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Ergebnis und Abwägung der Beteiligung der Behörden/Träger öffentlicher Be-
lange und der Öffentlichkeit gem. §§ 4 und 3 Abs. 1 BauGB 
 
Beteiligt: 53 (Beteiligung der einzelnen Dezernate des RP Gießen ist in einer zentra-

len Stellungnahme zusammengefasst) 
 

Stellungnahmen abgegeben insgesamt: 19 
Davon ohne Belange/ohne Bedenken: 11  
Davon mit Hinweisen und Anregungen:   9   
 
Stellungnahmen ohne Anregungen/Hinweisen 

Polizeipräsidium Hessen (Lfd. Nr. 01) 

Amprion (Lfd. Nr. 02) 

Pledoc, Netzauskunft (Lfd. Nr. 03) 

DB (Lfd. Nr. 05) 

Landkreis Limburg-Weilburg 6030 Gesundheitsamt Fachdienst Infektions- und 
Gesundheitsschutz (Lfd. Nr. 06) 
Hessen Mobil (Lfd. 07) 

Landkreis Limburg-Weilburg 4030 Fachdienst Landentwicklung und Denkmal-

schutz – Landwirtschaft (Lfd. Nr. 08) 

Vodafone (Lfd. Nr. 09) 

Deutscher Wetterdienst (Lfd. Nr. 13) 

Kreisbauernverband Limburg-Weilburg e.V. (Lfd. Nr. 14) 
Regierungspräsidium Gießen (Lfd. Nr. 18) 

 

 
Stellungnahmen mit Anregungen/Hinweisen 
 

Syna Energieversorger (Lfd. Nr. 04) 

Forstamt Weilmünster (Lfd. Nr. 10) 

Arbeitsgemeinschaft anerkannter Naturschutzverbände (Lfd. Nr. 11) 

Regierungspräsidium Darmstadt Kampfmittelräumdienst (Lfd. Nr. 12) 

Landkreis Limburg-Weilburg 3070 Amt für Öffentliche Ordnung – Bauen und 
Naturschutz (Lfd. Nr. 15) 
Landkreis Limburg-Weilburg 4030 Amt für den Ländlichen Raum - Landentwick-
lung und Denkmalschutz (Lfd. Nr. 16) 
Landkreis Limburg-Weilburg 4040 Amt für den Ländlichen Raum – Wasser-. 
Boden-, Immissionsschutz (Lfd. Nr. 17) 
Regierungspräsidium Gießen (Lfd. Nr. 18) 
Telekom (Lfd. Nr. 19) 
 

Ergebnis aus der Beteiligung der Öffentlichkeit: 

Keine Stellungnahme  

 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gemeinde Elz 
 
 

Bebauungsplan  
„Umwelt- und Grillhütte Elz“  

 
 
 

 

 

Beteiligung der Öffentlichkeit vom: 18.05.2020 – 17.06.2020 

Beteiligung der Behörden und TÖB vom: 18.05.2020 – 26.06.2020  

Verlängert für RP Gießen   bis zum 17.07.2020 

 

 

 

 

Beschlussempfehlungen zu den im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffent-

lichkeit (§ 3 Abs. 1 BauGB) und der Behörden und Träger öffentlicher Belange (§ 4 

Abs. 1 BauGB) eingegangenen Stellungnahmen.  

 

 

 

 

Limburg, den 05.08.2020 
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Beschlussempfehlungen:  

 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
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Beschlussempfehlungen: 
 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und finden Beachtung. 
 

Eine forstrechtliche Kompensation findet auf dem Gelände des alten Grillplatzes durch 
eine aktive Aufforstung sowie durch eine Buchenaufforstung auf dem Flurstück 87/1, 
Flur 7 statt. 
 

Eine Vorabstimmung mit der UNB über eine mögliche Erteilung einer Rodungs-/ und 
Aufforstungsgenehmigung hat stattgefunden. Es wird empfohlen, zeitnah einen Antrag 
auf Rodung und Aufforstung durch die Gemeinde Elz zu stellen.  
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Beschlussempfehlungen: 
 
B – 1.3 Planungskonzept 

Die Änderung wird in der Begründung vorgenommen  
(Anstatt „auf der Plankarte“ wird durch „Aus der Abb. 7“ ersetzt)  
 
B – 3.3 Bauordnungsrechtliche…. 

Unter den bauordnungsrechtlichen Festsetzungen Nr. 3 Dacheindeckung wird die 
Zulässigkeit zur aktiven Nutzung von Solarenergie bereits erklärt. Eine Verpflichtung 
hierzu besteht nicht. Die Gemeinde wird im Zuge der Realisierung die Machbarkeit 
Prüfen. 
 
Die Gemeinde Elz ist selbst Vorhabenträger, somit ist kein städtebaulicher Vertrag 
notwendig. 
 
B – 3.5 Hinweise 

Die detaillierte Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen und wird berücksichtigt.  
 

Die Abwägungsergebnisse werden wie gewünscht, an dir Verbände der Arbeitsge-
meinschaft anerkannter Naturschutzverbände im Landkreis Limburg-Weilburg übermit-
telt.   
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Beschlussempfehlungen:  

 
Die detaillierte Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen und bei der Bauausfüh-
rung berücksichtigt. Ein entsprechender Hinweis wird in die Plankarte aufgenommen.  
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Beschlussempfehlungen: 
 
 
 
1)  

Die in den Grünordnungsplänen sowie im Bebauungsplan ausgewiesene Fläche A 
entspricht der Kompensationsfläche (Maßnahme-Nr. G_AA_003660, Aktenzeichen 
0662/96N06) in Art und Umfang. Ihre Lage und Form ist abweichend im vgl. zu den 
Informationen aus dem Natureg Viewer.Die Fläche ist zum Erhalt des Gehölz-
bestandes festgeschrieben. In der Bilanzierung wird sie deshalb als Bestandsfläche 
betrachtet.   
 
1)  

Die „Errichtung eines Grillplatzes mit Grillhütte und Schutzhütte“ auf Flur 14, Flurstück 
28/1 mit der Bauschein Nr. 1299/75 wurde auf Antrag der Gemeinde Elz 1976 geneh-
migt. Grillplätze beinhalten immer befestigte Flächen zur Nutzung und Erschließung.  
In einem späteren Genehmigungsverfahren sind die Erschließungsflächen in den 
Planunterlagen zu erkennen. Die befestigten Flächen sind als rechtlicher Bestand 
anzusehen. 
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2)  

Der Hinweise wird zur Kenntnis genommen und findet Beachtung. 
Der Biotoptyp für die Dachfläche der geplanten Grillhütte wird dementsprechend an-
gepasst. Entsprechende Genehmigungen für den Umgang mit dem Niederschlags-
wasser sind im Planungsprozess einzuholen. Von einer Änderung der Festsetzung 
wird abgesehen, da zu jetzigem Zeitpunkt kein Entwässerungskonzept besteht.  
 
 
3) 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Die Bilanzierung wird dahingehend 
abgestimmt. 
 
 
4) 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Angesprochene Kfz-Stellplätze werden aus 
dem Konzeptplan entnommen. 
 
 
5)  

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Der Umweltbericht wird daraufhin 
angepasst. 
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Beschlussempfehlungen: 
 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Das Plangebiet wird gem. § 9 Abs. 1 Nr. 15 
BauGB als öffentliche Grünfläche festgesetzt.   
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Baudenkmalschutz und Baudenkmalpflege 

 
Keine  
 
 
Bodendenkmalschutz und Bodendenkmalpflege 
 

Das Landesamt für Denkmalpflege Abteilung Árchäologie wurde beteiligt. Zudem 
wurde bereits ein Hinweis auf etwaige Bodendenkmäler im Vorentwurf verankert. 
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Beschlussempfehlungen: 
 
 
 
 
 
 
1. Wasserschutzgebiete 

 
Keine 
 
2. Oberirdische Gewässer/Überschwemmungsgebiet 
 
2.1  

Berücksichtigung des Gewässerrandstreifens ist in der Planung erfolgt. 
 
Die jeweils geltenden gesetzlichen Bestimmungen zum Schutz des 
Gewässerrandstreifens finden Beachtung. 
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2.2  

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und finden Beachtung. 
 

 
 
 
 
 
 
3. Abwasserbeseitigung 
 
3.1  

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und werden im späteren Planungspro-
zess berücksichtigt. Die Wahl der Dachflächenentwässerung wird im späteren Pla-
nungsprozess festgelegt. Beabsichtigt ist eine Versickerung des Dachflächenwassers 
vor Ort oder die Einleitung in den Vorfluter. Entsprechende Genehmigungen für den 
Umgang mit dem Niederschlagswasser sind im Planungsprozess einzuholen. 
 
3.2 

Siehe Punkt 3.1 
 
3.3 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und findet Beachtung. 
 
3.4  

Das RP Gießen wurde beteiligt. 
 
 
4. Bodenschutz / Altlasten 
 
4.1 

Das RP Gießen wurde beteiligt. 
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Beschlussempfehlungen: 

 

Obere Landesplanungsbehörde Dez. 31 

Das Planvorhaben kann mit den Festlegungen des RPM 2010 vereinbart werden. 
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Grundwasser, Wasserversorgung Dez. 41.1 
 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Die entsprechende 
Schutzgebietsverordnung des RP Gießen findet Beachtung. 
 
 
 

Oberirdische Gewässer, Hochwasserschutz Dez 41.2 

Keine  
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Kommunales Abwasser, Gewässergüte Dez. 41.3 

 
Keine  
 

Industrielles Abwasser, wassergefährdende Stoffe, Grundwasserschadensfälle, 
Altlasten, Bodenschutz Dez. 41.4 

Nachsorgender Bodenschutz 
 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und finden Beachtung.  
 
Die Gemeinde Elz ist selbst Vorhabenträger und die untere Bodenschutzbehörde wur-
de beteiligt. 
 

Die Altlastenverdachtsfläche liegt außerhalb des Plangebietes. 
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Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und finden Beachtung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Vorsorgender Bodenschutz: 
 

Keine  
 
 
 
 
 
 
Bodenkompensation 
 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Der Umweltbericht wird daraufhin 
angepasst und um den Punkt „Einbau von Oberboden“ ergänzt. 
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Die Hinweise/Anweisungen werden zur Kenntnis genommen und finden Beachtung. 
 

Die Gemeinde Elz ist selbst Vorhabensträger. Gesetzliche Rahmenbedingungen 
obliegen nicht der Festsetzung. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Kommunale Abfallwirtschaft, Abfallentsorgungsanlagen Dez. 42.2 

Keine Bedenken 

 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und finden Beachtung in der 
Realisierungsphase. 
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Immissionsschutz II Bauleitplanung  Dez. 43.2 

Keine 

 

Immissionsschutz II Lärmaktionsplanung  Dez. 43.2 

Keine  
 
 
 

Bergaufsicht Dez. 44.1 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 
 

Landwirtschaft Dez. 51.1 

Keine  
 
 

Obere Forstbehörde Dez. 53.1 
 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und finden Beachtung. 
 

Eine forstrechtliche Kompensation findet auf dem Gelände des alten Grillplatzes durch 
eine aktive Aufforstung sowie durch eine Buchenaufforstung auf dem Flurstück 87/1, 
Flur 7 statt. 
 

Eine Vorabstimmung mit der UNB über eine mögliche Erteilung einer Rodungs-/ und 
Aufforstungsgenehmigung hat stattgefunden. Es wird empfohlen, zeitnah einen Antrag 
auf Rodung und Aufforstung durch die Gemeinde Elz zu stellen. 
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Obere Naturschutzbehörde Dez. 53.1 

Keine  
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Beschlussempfehlungen:  
 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und finden Berücksichtigung im späte-
ren Realisierungsprozess.  
 
Die in dem Plan dargestellten Leitungstrassen werden im Rahmen des Bauleitplanver-
fahrens und den anstehenden Planungen nicht betroffen.  
 
Sollten dennoch während der späteren Baumaßnahmen Bleimantelkabel freigelegt 
werden, so ist umgehend die Deutsche Telekom Technik GmbH, Technikniederlas-
sung Südwest, PUB-L, Herr Seibert, Phillipp-Reis-Str. 1, 57610 Altenkirchen (Ruf-
nummer: 02681/83305) zu verständigen. 
 
Die Kabelschutzanweisungen der Telekom sind zu beachten. 
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